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Heimentgelte für vollstationäre Dauerpflege nach Pflegegrad pro Kalendertag gültig ab 01.06.2017 
 

Pflege-

Grad

Entgelt für allgemeine 

Pflegevergütung

Gesetzl. 

Ausbildungsumlage

Entgelt für 

Unterkunft

Entgelt für 

Verpflegung

Investitions-

kostenanteil

Heimentgelt gesamt pro 

Kalendertag

€ € € € € €

1 54,43 1,12 15,31 12,52 10,18 93,56

2 62,08 1,12 15,31 12,52 10,18 101,21

3 78,25 1,12 15,31 12,52 10,18 117,38

4 95,12 1,12 15,31 12,52 10,18 134,25

5 102,68 1,12 15,31 12,52 10,18 141,81

Pflege-

Grad

Entgelt für allgemeine 

Pflegevergütung

Gesetzl. 

Ausbildungsumlage

Entgelt für 

Unterkunft

Entgelt für 

Verpflegung

Investitions-

kostenanteil
Monatlicher Eigenanteil 

Bewohner

€ € € € € €

1 1.530,76 34,07 465,73 380,86 309,68 2.721,10

2 1.118,54 34,07 465,73 380,86 309,68 2.308,87

3 1.118,54 34,07 465,73 380,86 309,68 2.308,87

4 1.118,54 34,07 465,73 380,86 309,68 2.308,87

5 1.118,54 34,07 465,73 380,86 309,68 2.308,87

ab 01.06.2017 folgender monatlicher Eigenanteil (Berechnung mit 30,42 Tagen pro Monat):

Nach Berücksichtigung der gesetzlichen Pflegekassenleistungen ergibt sich

 
 
Die Beteiligung der Pflegekassen an den pflegebedingten Kosten ist bei dem monatlichen Eigenanteil des Bewohners bereits berücksichtigt. 
Diese beträgt pro Monat: bei Pflegegrad eins bis zu 125,00 €, bei Pflegegrad zwei bis zu 770,00 €, bei Pflegegrad drei bis zu 1.262,00 €,  
bei Pflegegrad vier bis zu 1.775,00 € und bei Pflegegrad fünf bis zu 2.005,00 €. 
  
Bei einer vorübergehenden Abwesenheit von mehr als drei Tagen werden die Heimkosten rückwirkend ab dem ersten Abwesenheitstag gemindert. Die Berechnung 
reduziert sich dann auf: 75 % der Kosten für Pflege, 75% der gesetzl. Ausbildungsumlage, 75 % für Unterkunft und Verpflegung, 100 % der Investitionskosten. 
 
Eine evtl. Minderung der Heimkosten erfolgt stets im Folgemonat – der Betrag wird an den dortigen Heimkosten abgesetzt. 


